
Weitere Informationen unter zkri.ch/werstoffe1/gruengut
(with English Version)

Gartenabfälle
Äste, Rasenschnitt, Laub, etc.

OHNE: Topf, Schnüre, etc.

Rüstabfälle
nur kompostierbare Kunststoffsäcke

OHNE: gekochte Speisereste, Fleisch, 
Fisch, Verpackung, Kunststoff, etc.

keine Verpackung
Plastiksäcke oder Karton, 

Papier, etc.

keine Aufkleber
Aufkleber auf Gemüse und 
Früchten sind zu entfernen

kein Abfall
auch kein Altholz, Asche,  
Grillkohle, Zigaretten, etc.

kein Geschirr
auch keine kompostierbaren 
Teller, Besteck oder Becher

keine Kapseln
auch nicht kompostierbare 
Kaffee­ oder Teekapseln

kein Abfall vom Haustier
kein Katzenstreu, Hundekot und Heu
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Further information at zkri.ch/werstoffe1/gruengut

Garden waste
Branches, lawn cuttings, leaves, etc.

WITHOUT: pots, cords, etc.

Catering waste
only compostable plastic bags

WITHOUT: cooked food waste, meat, 
fish, packaging, plastic, etc.

No packaging
Plastic bags or cardboard, 

paper, etc.

No stickers
Stickers on fruit and vege­
tables must be removed

No waste
also no scrap wood, ashes, 
charcoal, cigarettes, etc.

No crockery
also no compostable plates, 

cutlery or cups

No capsule
also no compostable coffee 

or tea capsules

No waste from pets
no cat litter, dog faeces and hay
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Menge an aussortiertem Abfall einer einzigen Sammeltour.

Grünabfälle liefern Energie und wertvolle Nährstoffe, sofern sie nicht verunreinigt sind. 
Der korrekte Umgang beginnt bereits zu Hause.

Im Kanton Schwyz werden  jährlich  über  14'500 Tonnen Grünabfälle,  wie Garten­  oder Rüst­
abfälle  gesammelt  und  in  Kompostier­  und  Vergärungsanlagen  verwertet.  Fremd­  und 
Schadstoffe verschmutzen  jedoch diesen Prozess und gelangen über den Kompost oder das 
Gärgut  in  die Umwelt.  Nur  durch  aufwändiges,  händisches Aussortieren  können  Fremdstoffe
nach einem Fehlwurf wieder entfernt werden.
Daher  ist eine korrekte Entsorgung zu Hause entscheidend: Plastiksäcke,  verpackte Lebens­
mittel, Blumentöpfe, usw. dürfen nicht über das Grüngut entsorgt werden. Achten sie auf eine
korrekte Entsorgung und weisen sie ihr Umfeld darauf hin.
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Dünger für Landwirtschaft
Der Kompost aus den Grüngut­Abfällen 
wird  in  der  Landwirtschaft  als  Dünger 
eingesetzt.  Dadurch  kann  die 
Bodenfruchtbarkeit  langfristig  sicher­
gestellt werden. Lebensmittel

Die Landwirtschaft produ­
ziert  auf  den  Feldern 
Lebensmittel  wie  z.B. 
Gemüse  und  trägt  zur 
Ernährungssicherheit  der
Bevölkerung bei.

Grüngut
Die  Küchenabfälle  (Rüstabfälle,  Kaffeesatz,  etc.)  sowie 
auch  Gartenabfälle  können  über  das  Grüngut  entsorgt 
werden.  Durch  die  korrekte  Entsorgung  wird  der 
Kreislauf  geschlossen  ­  es  können  neue  Lebensmittel
mit den entsorgten Nährstoffen produziert werden.

Verwertung
Das  gesammelte  Grüngut 
wird  in  Kompostieranlagen 
im  Kanton  Schwyz  verwer­
tet.  Das  Grüngut  wird  zer­
kleinert und unter wiederhol­
tem Wenden verrottet. Durch 
diesen  Prozess  entsteht
hochwertiger Kompost.
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Güsel in der Natur?
Die  Fremdstoffe  gelangen  als  kleinste 
Partikel  mit  dem  Kompost  auf  die 
Felder und in die Natur. Sie gefährden 
Tiere  sowie  Pflanzen  und  können
tödlich enden.

Plastik essen?
Durch  die  Aufnahme  von 
Fremdstoffen der Tiere und 
Pflanzen  gelangen  unge­
wollte  Stoffe  in  unsere  Le­
bensmittel. Dies ist auch für
uns Menschen giftig.

Güsel auf den Teller?
Nur  Küchen­  und  Gartenabfälle  dürfen  im  Grüngut
entsorgt  werden.  Fremdstoffe  landen  schlussendlich
zurück auf unserem Teller.
Hilf auch du mit! Entsorge nur das erlaubte Grüngut. Alle
übrigen Abfälle gehören in den Kehricht.

Güsel sortieren?
Fremdstoffe im Grüngut 
müssen händisch aussortiert 
werden. Doch bei weitem 
werden nicht alle Fremd­
stoffe entdeckt und diese 
werden bei der Zerkleine­
rung des Grünguts zu kaum 
sichtbaren Teilchen.
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